
Judo / Frühlingsturnier der männlichen Jugend in Dinkelsbühl 

 

JZ Heubach glänzt in Bayern 
 

Trainerin Martina Hanke vom JZ Heubach war mit ihrer männlichen Jugend beim 

traditionellem Turnier in Dinkelsbühl mehr als zufrieden. Die U17 und U20 präsentierte 

sich in bestechender Form. Die U14 konnte sich in einem starken Umfeld behaupten. Und 

der U11 Nachwuchs zeigte für die Zukunft Viel versprechendes. 

5 Starter stellte man in der U17. Patrick Rauh (-81kg) belegte hier mit vorzeitigen Siegen 

ungefährdet den 1.Platz. Felix Miensok und René Richter (-73kg) kämpften sich sicher ins 

Finale. Miensok siegte vorzeitig und erzielte somit Platz 1. Der Vizetitel ging an Richter. In der 

Gewichtsklasse bis 50 kg zog Thomas Steiner (Platz 2) souverän ins Finale. Dort kam er nach 

spannendem Verlauf in den Haltegriff und konnte sich nicht mehr befreien. Christian Djurcic (-

60kg/5.Platz) verlor nach zweifelhafter Entscheidung das kleine Finale. 

Michael Steiner (-60kg) startete stark in der U20. Mit variabler Technik und vorzeitigen Siegen 

erreichte er Platz 1. Warum sich die süddeutsche U17-Jugend an Heubach messen muss, 

verdeutlichten Rauh, Miensok und Thomas Steiner (-55kg). Alle drei starteten auch in der U20. 

In hart geführten Begegnungen konnten sie alle beeindrucken. Ungefährdete Plätze 1 für Rauh 

und Miensok. Ein starker Platz 2 für Thomas Steiner. 

 

In den zwölf U11-Gruppen stellte man 6 Kämpfer. Dominik Geller und Jordi Klein starteten in 

der ersten Gruppe. Beide siegten dreimal und ausgeglichener konnte eine Gruppe nicht sein. 

Dominik erreichte Platz 2 und Jordi kam auf Platz 3. In der Gruppe 2 kämpfte Lenny Schmid sich 

souverän durch und gewann dann auch den 2. Platz. Tobias Wirth war in seiner Klasse 

überragend und gewann nach 4 Siegen ungefährdet den 1. Platz. Für Dennis Kugler lief es 

diesmal besser. Er erkämpfte sich einen 2. Platz. Loris Wamsler hatte seine Kampfeslust wieder 

gefunden und holte den 2. Platz. 

 

Die tollen Platzierungen in der U14 täuschen etwas über das Erreichte hinweg. In einem großen 

und starken Umfeld konnten sich die Heubacher gut durchsetzen. Kai Klein (-34kg) erkämpfte 

sich mit 5 Siegen Platz 5. Gleiche Platzierung für Christoph Hanke (-46kg) und Magnus 

Stegmaier (-40kg). Mit jeweils 3 Siegen konnten sie überzeugen. Nur Marius Kurz (-37kg) als 

jüngster Teilnehmer im größten Umfeld konnte sich nicht in die Urkundenplätze vorschaffen.  

 

 


